
Witterungsbericht vom Mai 1977

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Forstwesen = Swiss foresty journal
= Journal forestier suisse

Band (Jahr): 128 (1977)

Heft 7

PDF erstellt am: 22.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Witterungsbericht vom Mai 1977

Zwsßramen/tf.wwwg: Der Mai brachte für die ganze Schweiz unter der Norm
liegende Temperaturen. Besonders kühl waren die Tage vom 5. bis 10. und 13. bis

16. Mai. Die Abweichungen im Monatsmittel betragen auf der Alpennordseite
0,5 bis 1,0 Grad, auf der Alpensüdseite 1 bis 2 Grad.

In der Nordwest-, Nordost- und Zentralschweiz sowie in Mittelbünden blieben

die Niederschlagsmengen grösstenteils defizitär (40—80 % der Norm), in der

Westschweiz mehrheitlich überschüssig (bis 160 %). Grosse Monatssummen
(130—300 %) gab es, wie schon im Vormonat, auf der Alpensüdseite, im Enga-
din und in den südlichen Wallisertälern.

Die Sonnenscheindauer blieb, von wenigen Ausnahmen nördlich der Alpen

abgesehen, im ganzen Land defizitär.

Einer besonderen Erwähnung bedürfen die ausserordentlich ergiebigen Nieder-

Schläge vom 28. April bis 4. Mai. Während 7 Tagen fielen rund 4 Milliarden Ku-

bikmeter Wasser innerhalb unserer Landesgrenzen, ein Drittel davon im Tessin,

Misox und den südöstlichen Wallisertälern. In Camedo (Centovalli) wurden in der

erwähnten Zeitspanne 824 mm Regen gemessen. Dies dürfte vermutlich eine der

grössten Niederschlagsmengen sein, die in der Schweiz seit Beginn der Messungen

an 7 aufeinanderfolgenden Tagen ermittelt wurde.
F. Möder
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